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Hohes Großwandeck/Loseggpfeiler

Superheimat 7+

EINE NEUE UND RELATIV LANGE TOUR AUF DER WEST-
SEITE DES GOSAUKAMMS. DIE GESAMTE ROUTE IST 
MIT BOHRHAKEN DURCHGESICHERT. ES ÜBERWIEGT 
PLATTEN- UND WANDKLETTEREI. BESONDERS ERWÄH-
NENSWERT IST DIE STETS BEGLEITENDE, GRANDIOSE 
AUSSICHT AUF DIE BISCHOFSMÜTZE. DER ZUSTIEG IST 
ETWAS WEIT (CA. 2 STUNDEN) - WIRD ALLERDINGS MIT 
GUTER KALKKLETTEREI, EINSAMER BERGLANDSCHAFT 
UND EINEM BESONDEREN DA AUSSERGEWÖHNLICHEN 
„GIPFEL“ ENTLOHNT.

DIE ERSTEN DREI SEILLÄNGEN ENT-
HALTEN GLEICHZEITIG AUCH DIE 
SCHWIERIGSTEN STELLEN. DIE EIN-
ZELSTELLEN WEISEN EINE SCHWIE-
RIGKEIT VON CA. VII+ AUF. DIE DRITTE SEILLÄNGE 
LEITET AUF DEN MARKANTEN, VON WEITEM BEREITS 
SICHTBAREN FELSBALKON, DER DARÜBER HINAUS 
MIT NETTER BLUMENWIESE UND HERVORRAGENDEM 
SITZPLATZL AUFWARTET. VON HIER FOLGEN NUN 7 
WEITERE, GUT ABGESICHERTE SEILLÄNGEN, IN DENEN 
VORWIEGEND KLEINGRIFFIGE PLATTENKLETTEREI VOR-
HERRSCHT. DIE ROUTE FÜHRT IM GESAMTEN BIS UN-
MITTELBAR AUF DIE GRATSCHNEIDE DES LOSEGGPFEI-
LERS - DER WEG DORTHIN BEINHALTET ALLERDINGS 
AUCH EINIGE LEICHTERE SEILLÄNGEN, IN DENEN 
TEILWEISE AUCH GEHGELÄNDE ANZUTREFFEN IST. DIE 
AUSGESETZTHEIT DES GIPFELGRATES IST ABER SEHR 
EINDRUCKSVOLL, WESHALB SICH DER WEG DORTHIN 
TROTZDEM LOHNT. FÜR BEQUEMERE GEMÜTER KANN 
NACH DER LETZTEN STEILEN SEILLÄNGE EINFACH 
UMGEDREHT WERDEN. VON DIESER STELLE (NACH SL. 
#10) EINFACH 8 MAL VIERZIG METER ABSEILEN UM 
ZURÜCK ZUM EINSTIEG ZU GELANGEN. INSGESAMT 
HAT DIE ROUTE EINE LÄNGE VON 13 SEILLÄNGEN; 
DER BASECLIMB WIRD ÜBLICHER WEISE NACH DER 10. 
SEILLÄNGE BEENDET. DIE LETZTEN 3 SEILLÄNGEN SIND 
WESENTLICH SCHÖNER ALS DER ERSTE EINDRUCK ZU 
VERMITTELN VERMAG, WEISEN JEDOCH FÜR DEN 
SCHWIERIGKEITSORIENTIERTEN KLETTERER KAUM 
MEHR HERAUSFORDERUNGEN AUF. 

ERSTE BEGEHUNG
TONI KENDLBACHER, CON MOISL, GERALD OBERAUER,
MIKE RAMSAUER, WOLFGANG SCHOBER UND CLEMENS 
TENREITER IN DEN SOMMERN DER JAHRE 2003-2005

SCHWIERIGKEITEN
GROSSTEILS 6 BIS 7, STELLEN 7 U. 7+

WANDHÖHE/KLETTERZEIT
350 HM / 3-5 H / CA. 430 KLETTERMETER

WANDAUSRICHTUNG
SÜD

AUSGANGSPUNKT
POMMERLEHEN/ANNABERG BZW. STUHLALM

AUSRÜSTUNG
DS (ABS.), 12 EXPR., KEINE KK. NOTWENDIG.

ZUSTIEG
DER ZUSTIEG ERFOLGT UNMITTLBAR IN DAS STUHL-
LOCH. VON DORT ÜBER DEN MARKANTEN LATSCHEN-
VORBAU (ETWAS SCHWIERIG ZU FINDENDER WEG; TW. 
BOHRHAKEN) BIS DIREKT UNTERHALB DES MARKAN-
TEN PLATTENBAUCHS DES LOSEGGPFEILERS.

ABSTIEG
ABSEILEN ÜBER DIE ROUTE. STÄNDE VORBEREITET.
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